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Prunwarthen      fl.          3   50  
 
Vmb erkhauffte 203 Schaf 2 Mezen 3 Viertl 
  Waiz in vnderschüdlichen Pretys auß- 
  gelegt vermög Casstenregisters   fl.     3401  40 6 hl. 

    Huius fl.     3526  22 6 hl. 
 

 
Summa thuet 
            3791 fl. 31 kr. 6 hl. 
 

[fol. 61v] 
 

          Einnamb vnd Außgab gegen  
  ein ander gehalten bestehet der Haubt- 
  casza zu Resst, so derselben gebihrent 
  eingelegt 
    1438 fl. 26 kr. 2 hl. 

 
Der landtschafftliche Aufschlag hat  
  dise 14 Tag ertragen von verschlissenen  
  803 Viertl 1/8, iedem Viertl 30 kr., thuet  
     401 fl. 37 kr. 4 hl. 
 
Vnnd für die neugeworbne Völckher 
  ebenfahls    401 fl. 37 kr. 4 hl. 
 
Stattpauhilff von verschlissenen 
  725 Ganzen vnd 145 Halben Vassen 
  trüfft 
      39 fl. 52 kr. 4 hl. 
 
   Johann Spizwegg, V. 
 

[fol. 62r] 
 

            16. Extract 
            Den 11. biß 24. Xber 1679 
 

Gelteinnamb 
 
Vnder solicher Zeit sein 20 Sud Bier verschlissen,  
  yede zu 6 Schaf 6 Mezen Malz vnd 35 Viertl  
  Pier, thuet Ord.      700 Viertl 
Dann sonderbar Ybergus         11 Viertl  

thuet    711 Viertl  
 


